
040 350175-3 
www.fraujansen.de

-

Nächster Newsletter im Juli Sollten Sie den Newsletter nicht weiter erhalten wollen, sagen Sie bitte Bescheid: info@fraujansen.de 

02
11

*Wir stellen in jeder Ausgabe eine ungewöhnliche Schrift anhand der Überschrift  „Wieder was“ vor. Diesmal zeigen wir die Schrift „Riot Act“ von Ray Larabie (www.typodermicfonts.com).

Wieder was!*

Prak·ti·kum: [‚pRaktik   m].

Erste Schritte oder sicherer Gang? 

Um die Jahreswende hatte fraujansen kommunikation wieder 
einmal Schulpraktikanten zu Gast: Im November durfte Hoschang 
Schahrochie (17) seinen Schulalltag mit dem Arbeitsalltag in der 
Agentur tauschen und zwei Monate darauf konnte Rebecca Holz-
apfel (16) Agenturluft schnuppern. Beide fanden sich schnell 

ins Team und in die Arbeit ein. Wie es schon zur guten Tradition 
geworden ist, veröffentlichen wir ihre abschließenden Arbeiten im 
Newsletter, damit sie nicht im Praktikantenordner verstauben. Ihre 
Themen: Agenturkauderwelsch und Apokalypse – wir können aber 
versichern, dass auch gelacht wurde ;-) 
(re)
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Comic von Rebecca Holzapfel Weiter geht’s auf der nächsten Seite
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Die letzten Tage 

„Der Tag, an dem die Menschheit aufhört an Gott zu glauben, 
würde der Tag sein, an dem die Erde untergeht.“ ...so hieß es mal...
doch genau das ist nun der Fall ...

Wir schreiben das Jahr 2012, es ist der 21. Dezember. Die Erde 
wird seit genau vier Tagen von Erdbeben, Vulkanausbrüchen und 
Stürmen heimgesucht.

Am 24. Dezember, am Geburtstag seines geliebten Sohnes Jesus, 
wird Gott die Erde in sieben Tagen vernichtet haben, genau so 
schnell wie er sie einst erschaffen hat.
Ich bin Adilah, und vom heutigen Tage an ein gefallener Engel, 
genau wie viele andere von uns, die meine Meinung vertreten.
Die Bedeutung meines Namens ist, stets richtig zu handeln... 
und das tue ich damit, dass ich gegen den Willen Gottes handle 
und der Menschheit, der ich mich verpflichtet fühle, helfe. Denn der 
Sinn unserer Existenz ist es, der Menschheit zu dienen, wie es uns 
Gott einst beigebracht hat.
Das hat Gott vergessen, als er uns gesagt hat, wir sollen nach dem 
Jüngsten Gericht die Überlebenden töten.

...Doch wir sind noch da, um ihn wieder daran zu erinnern...

Illustration vom Engel Adilah, nach ihrer Verbannung aus dem Him-
mel. (Adilah kommt aus dem Persischen und heißt soviel wie  
„Eine, die richtig handelt“)
von Hoschang Ansarie Schahrochie (25.12.1993 - unbekannt)

Text und Zeichnung von Hoschang Schahrochie


